
Protokoll 

 

über die Sitzung der Arbeitsgruppe zur Umsetzung der UN-Konvention über die Rechte von 
Menschen mit Behinderungen (AG Inklusion) am 23.02.2015, im Neuen Rathaus, Raum 1118, 

Hiroshimaplatz 1-4, 37083 Göttingen 
 

___________________________________________________________________________ 
 
Beginn:  14:05 Uhr 
Ende:  16:20 Uhr 
 
 
 
 
Anwesend: 
 
Herr Riethig 
Herr Lieske 
Herr Linne 
Herr Dr. Krohn 
Herr Müller-Stürmer 
Herr Peter 
Frau Rohmann 
Frau Morgenroth 
Frau Laser 
Frau Waning-Ernst 
Frau Wittenstein 
Herr Baethge 
Frau Quentin 
 
 
 
 
 
 
TOP 1 Begrüßung und Eröffnung der Sitzung 

 

Herr Linne eröffnet die Sitzung. Er begrüßt alle Anwesenden. Herr Müller-Stürmer wird als 

neuer Leiter des Fachbereichs Schule vorgestellt.  

 

 

 



TOP 2 Feststellung der Tagesordnung 

 

Herr Linne fragt die Anwesenden, ob es Ergänzungen/Änderungen zur Tagesordnung gibt. 

Dies ist nicht der Fall. 

 

 

TOP 3 Genehmigung des Protokolls der letzten Sitzung 

 

Herr Linne erkundigt sich, ob es Ergänzungs- oder Änderungswünsche zum Protokoll der 

letzten Sitzung gibt. Es erfolgen keine Meldungen, so dass das Protokoll als genehmigt gilt. 

Künftig wird ein Ergebnisprotokoll angefertigt.  

 

 

TOP 4 Kurzer Bericht über das Inklusionsforum vom 22.01.2015 

 

Herr Baethge berichtet von der Veranstaltung im Rathaus und bringt eine Auswertung mit. 

Diese enthält die bewerteten Punktzahlen. (Ein entsprechendes PDF Dokument befindet sich 

im Anhang). Der Vortrag wird mit Berichten aus den verschiedenen Arbeitsgruppen ergänzt. 

 

Es folgte eine Diskussion zu den weiteren Strukturen und Leitfragen. Im Ergebnis wurde 

vereinbart, dass die gebildeten Strukturen erhalten bleiben und die bisher gestellten 

Leitfragen weiter verfolgt werden. Dabei ist beachtlich, dass die Finanzierbarkeit von 

Maßnahmen bei der Entscheidungsfindung zunächst keine Rolle spielt. Es sind Ergänzungen 

vorzunehmen, z.B. dass kurzfristige, mittelfristige und langfristige Ziele im Blickpunkt stehen. 

Wesentlich ist, dass nicht an Zuständigkeiten, sondern an Menschen gedacht wird.  

Die gebildeten Arbeitsgruppen erhalten die von Herrn Baethge erstellte Liste. Sie wird mit 

den Arbeitsgruppenleitern abgestimmt.  

Folgender Auftrag wurde formuliert: Die Arbeitsgruppen bearbeiten die Themen, welche 

beim Inklusionsforum die meisten Klebe-Punkte erhalten haben (nach dem Motto: „alles 

kann, aber eines muss“). So wird das Stimmungsbild der Veranstaltung berücksichtigt.  

 



Die AG Inklusion hat hierbei die Aufgabe der Steuerung. Ggf. müssen noch andere 

gesellschaftliche Gruppen eingebunden werden. Die gebildeten Arbeitsgruppen (Arbeit, 

Wohnen, Freizeit, Mobilität, Lebenslanges Lernen, Schule und Inklusion) sind in die Arbeit 

einzubeziehen. Legitimierte Vertreter stellen die Arbeitsergebnisse in der Steuerungsgruppe 

vor. In den gebildeten Arbeitsgruppen soll festgelegt werden, wer Texte für den 

Newsletter/Gastkommentare erstellt.  

 

 

TOP 5 Weitere Projektplanung 

Das nächste Forum soll im Februar/März 2016 stattfinden 

Ein Newsletter wird nach den Osterferien erstellt. Hierzu setzt sich Herr Linne mit Herrn 

Baethge auseinander. Die Steuerungsgruppe muss hierfür noch Ziele festlegen. 

Nach den Ferien im September wird angedacht, bei einem gemeinsamen Grillen einen 

Zwischenbericht zur Verfügung zu stellen.  

In den Arbeitsgruppen sollen 4 feste Termine abgestimmt werden. 

 

 

TOP 6 und TOP 7 Gestaltung Newsletter/Gestaltung Fahrplan 

 

Der Newsletter soll über die Arbeitsgruppen informieren, vernetzen und 

Öffentlichkeitsarbeit nach außen tragen.  

Er soll Informationen aus den Arbeitsgruppen enthalten und Informationen der 

Steuerungsgruppe geben sowie Termine festschreiben, also zentrales Info- und 

Kommunikationsinstrument sein. 

Berichterstatter aus den Arbeitsgruppen sollen für ein Redaktionsteam gewonnen werden. 

Es wurde diskutiert, einen Auftrag an eine Werbeagentur zu vergeben, damit eine 

professionelle Ausrichtung sichergestellt wird. Ziele sind in der Steuerungsgruppe 

festzulegen. 

Die Internetseiten Stadt und Landkreis Göttingen sollen einen „Button“ erhalten, gleichfalls 

sind die Gemeinden des Landkreises einzubinden. 



Es soll eine Poolbildung erfolgen (ein fester Pool, an den der Newsletter versandt wird – 

Vorschlag Herr Baethge: die bisher dort vorhandenen Ansprechpartner werden verwendet). 

Daneben sollen Multiplikatoren gewonnen werden, die den Newsletter weiter verteilen. 

Auf barrierefreie Zugänge, standardisierte Schrift, ggf. leichte Sprache ist zu achten. 

Herr Baethge stimmt sich zum weiteren Vorgehen zunächst mit Herrn Linne ab.  

Der Fahrplan soll überarbeitet werden. Näheres ist hierzu noch festzulegen. 

 

 

TOP 8 Bachelor-Arbeit im Rahmen des Projekts GRAS-GEO 

 

Herr Dr. Krohn und Herr Baethge stellen kurz die geplante Bachelor-Arbeit vor. Das 

Gebäudemanagement von Stadt und Landkreis Göttingen wird zur Unterstützung dieser 

Arbeit mit eingebunden.  

 

 

TOP 9 Aktionstag am 05.05.2015 

 

Das Rahmenprogramm dieser Veranstaltung steht fest. Die Städtische Wohnungsbau GmbH 

mit Frau Leuner-Haverich ist Schirmherrin der Veranstaltung. Die Geschäftsstelle wird 

präsent sein und Mitglieder der Steuerungsgruppe nehmen teil (Herr Peter, Herr Baethge 

und Frau Laser). Die Arbeitsgruppe Wohnen sollte mit einbezogen werden. Frau Quentin gibt 

hierzu in die Arbeitsgruppe entsprechende Informationen. Denkbar ist eine Aktion mit LKW-

Plane – Herr Baethge hatte hierzu Anregungen. 

 

 

TOP 10 Göttinger Kongresse für Erziehung und Bildung am 09./10.10.2015 

 

Es wurde der Termin bekannt gegeben und das Thema kurz vorgestellt. 

 

 



 

 

 

TOP 11 Verschiedenes  

 

- FuD wird nicht eingeladen, um sich vorzustellen; 
- Terminabsprache – Anfrage von Frau Tekindor-Feyjer wurde vertagt, da sie 

krankheitsbedingt nicht teilnehmen konnte; 
- Einbeziehung von Vertretern der verschiedenen Behinderungsarten (Anfrage Frau 

Morgenroth): Hierzu wird ein Punkt für die nächste Tagesordnung vorbereitet. Die 
Vorbereitungen hierzu leisten Frau Quentin, Frau Morgenroth , Frau Wohlers, Herr 
Baethge, Frau Rohmann und ggf. Herr Linne. Es wird ein gemeinsames Gespräch vor 
der nächsten Sitzung geplant; 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
____________________     ____________________ 
Lieske        Riethig 
 
 
 
 
____________________ 
Quentin 
Protokollführerin 



Vorbereitung der 
kommenden AG-Treffen.pdf

 


